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Journalismus im Dienst
der Funften Schweiz

Auslandschweizerinnen und Auslandschweizer haben ein
Recht auf regelméassige und umfassende Informationen
aus der Schweiz, dies um so mehr, als sie seit 1992 auf
dem Korrespondenzweg an Wahlen und Abstimmungen
teilnehmen kénnen. Eine der Hauptaufgaben von Schwei-
zer Radio International (SRI) ist es, eben diese Informa-
tionen weltweit verfugbar zu machen.

ie meisten unserer Horerinnen und
D Horer gehen einmal pro Tag gewis-

sermassen ein «Rendez-vous» mit
der Schweiz ein: Sie schalten, zu einer
bestimmten Zeit, auf einer bestimmten
Frequenz unser interkontinentales Halb-
stunden-Programm ein. Unser Pro-
gramm ist denn auch ganz bewusst auf
diesen 24-Stunden-Rhythmus ausge-
richtet — als Zusammenfassung des Ta-
gesgeschehens in der Welt und in der
Schweiz.

In Europa bieten wir Thnen zudem
Ubernahmen des Schweizer Inlandra-
dios an — des Deutschschweizer Radios,
von Radio suisse romande und von Ra-
dio della Svizzera italiana. Zu den
Ubernahmen des deutschsprachigen
Programms gehort das «Echo der Zeit»
ebenso wie die Regionaljournale.

Fiir Auslandschweizer

Personell und finanziell stehen der
deutsch-, der italienisch- und der fran-
zosischsprachigen Redaktion von SRI
nur sehr beschriinkte Mittel zur Verfii-
gung. Und doch produzieren wir tiglich
eine halbstiindige Sendung in zwei Tei-
len. Im ersten Teil hat die Aktualitit
Platz: nebst den Nachrichten Kommen-
tare und Hintergrundberichte zu dem
internationalen und dem nationalen Er-
eignis des Tages.

Ein Teil der Aufgabe von SRI ist es,
Schweizer und Schweizerinnen im Aus-
land zu informieren, ihre Bindungen an
die Schweiz zu erhalten. Noch mehr Ge-
wicht hat diese Aufgabe seit der Ein-
fiihrung des brieflichen Stimmrechts fiir
Auslandschweizer im letzten Sommer
erhalten.

Nationale Informationen

Diese Aufgabe nehmen wir mit dem
zweiten Teil unserer Halbstunden-Sen-
dung wahr: Wir stellen moglichst breit-

gefdcherte Informationen und Meinun-
gen iiber das Geschehen in der Schweiz
zusammen — damit unsere Landsleute
im Ausland die Entwicklungen in der
Heimat mitverfolgen kénnen, und damit
sie jederzeit in der Lage sind, ihr
Stimmrecht mit fundierten Kenntnissen
auszuiiben.

Dabei beschrianken wir uns natiirlich
nicht auf die Politik; Sport gehort eben-
so zum Angebot wie Wirtschaft, Gesell-
schaft, Wissenschaft, Kultur, Touris-
mus...

Heterogene Horerschaft

Erschwert wird unsere Arbeit durch die
Tatsache, dass unserer Horerschaft alles
andere als homogen ist: Schweizer auf
Auslandreisen gehoren dazu, Schweizer
und Schweizerinnen, die sich schon vor
langer Zeit im Ausland niedergelassen
haben, Landsleute, die eben erst ausge-
wandert sind, Auslandschweizer der
zweiten oder dritten Generation, Dop-

Dieter Schmid,
SRI-Redaktor,
unterhalt sich
mit dem leiten-
den Zentral-
sekretar der
Sozialdemokra-
tischen Partei
der Schweiz,
André Daguet,
tiber die Bun-
desratswahlen
vom 3. Marz
1993.

(Foto: SRI)

SRI

pelbiirger — und all jene Ausldnder, wel-
che sich in unseren «nationalen» Sen-
dungen dariiber informierern wollen,
was in der Schweiz geht. Sie sind
schliesslich der zweite Teil unseres Auf-
trags: Auch einem ausldndischen Publi-
kum soll die Schweiz néhergebracht
werden.

Bei SRI arbeitet rund um die Uhr eine
englischsprachige = Nachrichtenredak-
tion. Sie verfasst an die unmittelbare
Aktualitdt gebundene Nachrichtenbul-
letins, die von den einzelnen Sprach-
redaktionen {ibersetzt und gelesen
werden.

Nach den Bulletins folgen Kommen-
tare, Analysen oder Interviews. Sie sol-
len es erlauben, sich von der unmittelba-
ren Aktualitdt zu l6sen, Hintergriinde
aktueller Geschehnisse auszuleuchten.

Wir versuchen, die grossen Themen,
Geschehnisse,  Gesellschaftsprobleme
so universell wie moglich darzustellen —
seien sie national oder international, po-
litisch oder wirtschaftlich.

Die Schweiz kann in vielen Berei-
chen etwas Besonderes auf die Radio-
wellen bringen. Sie hat keine koloniali-
stische Vergangenheit, sie hat an den
meisten Konflikten auf diesem Planeten
keine direkten Eigeninteressen, und sie
kann deshalb ihre Meinung freier kund-
tun als andere Staaten.

Eine Herausforderung, der wir uns
von SRI téglich stellen wollen.

Dominique Boillat

(Franzosischspr. Redaktion)

James Jeanneret

(Deutschspr. Redaktion)

Armando Mombelli

(Italienischspr. Redaktion) il

Schweizer
REVUE 2/93 11



	Journalismus im Dienst der Fünften Schweiz

